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^'?- 60. Kamstas den 17. M a y 1823.

Gubernial - ^erlautbarunZen.
Z. 56?- ( 0 Nr . 74^5.

G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g ,
womit die Competenz um die zweyte Plankelli-
sche Stiftung im jährlichen Ertrage von 26 ff.
48 kr. C. M . , zum wiederholten Mahle aus-
geschrieben wird. — Da sich um die unterm
3 i . October v. I . , Zahl 14266, als erledigt
verlautbarte zweyte Plankellische Stiftung im
jährlichem Ertrage von Acht und zwanzig
Gu lden 46 kr. C. M . , kein geeignetes Ind i -
viduum gemeldet hat, so wird die Competenz
um die besagte Stiftung bis i5 . Iunp l . ' I . ,
neuerlich ausgeschrieben. ^ - Zu dieser Sti f t ,
tung sind studierende Bürgersöhne aus der
Stadt S t e i n , und bep deren Ermanglung
aus der Stadt Laibach auf dieDauer von fünf
Jahren berufen. — Der Prasentator zu die-
ser Stiftung ist der a. H. Landesfürst. Die-
jenigen Studierenden welche diese Stiftung zu
erlangen wünschen, müffen ihre mit dem
Taufscheine, dem Pocken - oder Impfungs-
zeugnisse , so wie auch mit den Zeugnissen
von den zwey letzten Semestern belegten
Gesuche bis zum obigen Termine bey die-
ser Landesstelle so gewlß einreichen/ als
man auf spater einlangende oder auf oben
angezeigte Art nicht instrmrte Gesuche keinen
Bedacht nehmen wird. — Vom k. k. illyr.
Gubermum Laibach am 9« May 1628.

F e r d i n a n d G r a f v. A i c h e l b u r g ,

k. k, Gubernial l Secrelär.

2 064. (3) ^ 5 ^
K u n d m a c h u n g

zur Besetzung der Dlstrlctsarpen «Stelle zu
Qbnrelftndkrg. — kaut Eröffnung des k. k.
Oubtrniums zu Triess ?om 22. v. M . Hahl
68Ü6, ist dle TAncisarzien-Stelle zu Obcr-
celfenberg im Görzer Krcne in Erledigung ge-
kommen/ >,»» Dttses wnd Mlt dem Beysatze
hfkannt gemacht ^ vüß dtt Bewerber um die

gedachte, nut dem Gehalte jährlicher Hoofi.
verbundene Dlstrictarzten-Stelle, ihre Gesu-
che bis ib . Iuny d. I . , dem k. k. Gubernio
zu Trieft zu überrnchen, und darm sich mit
legalen Dvcumenten über Alter, S t a n d , ge-
leisteten öffentlichen Dienste, und über dit
Kenntniß der deutschen und krainerischen,
oder einer andern slavischen Sprache auszu-
welsen haben. — Vom k. k. illvrischen Gus
bernium Laibach am 5- May 1826.

NreiMmtliche P^erlautbarungen.
Z. 5/7- (2) N r . 4264.

K u n d m a c h u n g .

Am 3Q. dieses Monates, Vormittags 9
Uhr, wird über Ansuchen der hiesigen k. f.
Landesbau - Direction, wegen mit hoher Gu-
bermal-Verordnung vom 25. April l< I , ,
Zahl 8282, bewilligter Beyschaffung einiger
für das gedachte Amt bcnöthigten Einrichtungs-
stücke, bestehend in Tischler-, Kupferschmied-
vnd Anstreicher-Arbeit, deren Kosten sich auf
85 fi. belaufen, bey diesem Kreisamte eine
Minuendo - Versteigerung vorgenommen wer-
den. — Wovon die Licfenmgstusijgen der Er-
scheinung wegen verständiget werden. K. K.
Krcisamt Laibach am ic>. Map 182^ «

3.590. (0 . ? ^ ^ '
Wegen Conservation des hiesigen ŝn«

quisitionss und des Scharfrichter - Hauses
pro l 8 2 g , wtrd in Folge hoher Gubermal-
WnsunZ von 2. E t h . , 6. d. M . ZahlguZZ,
eine Minuendo--Licltallon am , . k. M . I u n y
Vormittags 9 Uhr bey t»escm f. k. Kreisamte
State finden. -^ Die buchhalterisch adjusts
ten Köstenübelschlage, über die hnbey erfor«
derlichen Maure,-Arbctten uud Materialien,
Zin ^ermonnst Arbctten und Mater ial ien,
Lnchler-, Schlosser», Glaser«, Anfireicher-,
Hafner - , Klampferer-, dann Binderarbtiten,
belaufen sich und zirar für das ersin« Haus
auf züösi. 20kr , , für das letztere auf 34fi .
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12 kr. — Indem die Licitationslustigen zu
dieser Versteigerung zu erscheinen eingeladen
werden, wird zugleich erinnert, daß die de-
tailirten Kostenüberschlage, so wie die Lic»ta-
tions - Bedingniffe taglich Hieramts eingesehen
"werden können. — K. K. Kreisamt Lschach
am i a . May 1628.

K tav t - unV lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 586. (1) N r . 2346.

V o n dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Kram wird anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch der k. k. Kammerprokuratuv
in die.Ausfertigung der Amortisations-Edicte,
rücksichtlich der vorgeblich in Verlust gerathe-
nen, auf Lorenz Parcich v. Paaß, für den
Grund Ussig, gegen Verrichtung jahrlicher
drey heil. Messen lautenden krainerisch-standi-
schen Aerarial-Obligation N r . 6 ^ 6 1 , ääo.
2. November 1601 / über 40 fi. 2 4 o.lo
gewilliget worden. Es haben demnach alle
Jene, welche auf gedachte standische Aerarial-
Obligation aus was immer für einem Rechts«
gründe Ansprüche machen zu können vermei-
nen, selbe binnen der gesetzlichen Frist von ei-
nem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte so ge-
wiß anzumelden und anhangig zu machen,
als im Widrigen auf weiteres Anlangen der
f. k. Kammerprokuratur die obgedachte Aera-
rial-Obligation nachVerlauf dieser gesetzlichen
Frist für getödtet, kraft- und wirkungslos er-
klärt werden wird.

Lachach den 3o. Apr i l 1628.

Z. 566. (Z) N r . 2ä3ä-

Von dem k. k. Stadt- und Landrcchte
in Kram wird bekannt gemacht, daß über
Ansuchen des Auguttm D t t t e l , als Mathias
Strelbclschen Conkursmafseucrwalters, die zu
dieser Konkursmasse gehörigen Fahrmsse, be-
stehend m Leibeskleidung,Lnbeswasche, Haus-
und Zimmereinrichtung, Hauswasche, Tafel.-
gelchirr, silbernen Eß- und Kaffeelöffel, dann
emer silbernen Dose, u. dgl. m. am Jg.
May 1828/ m den gewöhnlichen vor-und
nachmittägigen Amtsftundcn, in dem Haufe
N r . 5 5 , in der St< Penrsvorstadt w
den veräußert werden.

^aibach am 2o. ArrN 1828.

Z. 565. (3) N r . 2294.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechi?
in Kram nurd bekannt gemacht: Es sey^on
tnesem Gericht« auf Ansuchen des Benedllt
Fleck, als Verwalter der Andreas Smoüe'«
schkn 3oncursmsssz^ in die öffentliche Verstei-
gerung der, zu dieser Maffe gehörigen, in
der hiesigen Eapuzmer-Vorstadt, »ub Const.
N r . 3 und 4 , gelegenen, dem hiesigen Ma-
gistrate dienstbaren, auf 24,5^9 st. 5o kr. E. M .
geschätzten zwey Panden?- Häufer, mtt Hc,f,
Gsr tkn , A n - und Zugehör, gtTvilliget, und
hiezu zwey Termine, und zwar: auf den 2 I .
I u n y , und 2 l July 1823, jedesmahl F rü^
um g Nhr ,vor dnsem Gerichte bestimmt wor-
den , wo übrigens den Kaustustigen erinnert
w u d , daß diese Veräußerung gegen nächstes
hende ^citations-Btdmgnisse statt finden wlrd.

1.) Der Nusrufspreis ist nach vorgenom«
mener , gerichtlicher Schätzung 24,5'2q si.
5c> kr. E. M .

2.) Der Ltcitant hat den 10. Theil der
Schätzung mit 2^52 st. 5g kr. C. M . vor
semem Anböthe a!» Reugeld zu erlegen.

Z.) Dleier Betrag muß von dem Erstet
her bey Verlust des erwähnten Erlags, binnen
14 Tagen als Kaufoarangatzc im Baren ver-
doppelt und zu Handen der Masse - Verwal '
tung dipoinrt werden.

^.) Der Mclstbltther tn t t erst zu Michaeli
d. I . m Genuß der gekauften Realitäten, bls
dahln werden alle Lasten und Gaben, lo wie
du Elementar-und sonstigen Zufälle von der
Gantmasse getragen.

5 ) Von dllftm Tage hören alle diese
Verbindlichkeiten von Bette der Gantmasse
auf/ und dcr Ucbernehmer derselben hat nebst-
bty die Umschrelbungsgebühren und Taxen ex
^i'0s)i-iiä zu bestreiten.

6.) Bcy der Uebernahme zu Michaeli d , I .
hat der Käufer den 3. Theil des KaüfscktlllngK
mit Z'.nrechnung der Darangabe von äHVZ ß.
53 kr. C. M . bar zu bezahlen, d̂ c üdrlgen
Z v^ydrirtthell?, dn zu Geor^n und Michaeli
1829 > nebst 5 c»O Z,nstn unwiderruflich ge-
Nigc werden müssen, bey der Wimer t oder
Triester - Feuerschaden-Versicherungs -Gcft l l '
schaft auf selne Unkosten zu versichern, und
d:e erhaltene Urkunde der Masse-Verwaltung
zu tidlrcn.

- ) Die bev dcr U c ^ " " ^ '
- °'n'^^pulenden V>"
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8.) Eoltte der Kaufer mit dem Erlag der
Ratenzahlungen, dle zu Gerichts Handen de-
positirt werden müssen , d,e bedungenen Fri-
sien nicht zuhalien, so muß er sich gesellen
lassen, daß tne Realitäten auf seine Gefahr,
und Rechnung auch unter der Schätzung ver«
äußert werden.

Von dem f. k. S t a d t ' und Landrcchte
in Kram. Lalbach am 3o. Apnl 1828.

Z . 572. (3) Nr . 235/ .
Von dem k. k. S tad t - und Landrcchte

in Kram wird anmit bekannt gemacht: Es scy
über das Gesuch des Valentm I l b a r , ,n dle
Ausfertigung der Amortisations' Edlcte, rück-
sichtlich der auf dem Gute Hof Tschernembl,
jntab. an Herrn Andreas Edlen v. Schiffer-
fieln lautenden Schuldscheine, ään. 1. No-
vember 1772 und 1. December 1777, nnad.
7. May 1787, Pr. ^000 si., und re8s»e<uiv6
der darauf befindlichen Intabulations-Eertl-
sicats, gewilliget worden. Es haben.demnach
alle Jene, welchs auf gedachte zwey Schuld-
scheine aus was immer für nnem Rechtsgrun-
de Ansprüche machen zu können vermeinen,
sclbö blnnen der gesetzlichen Frist^von einem
Jahre, secks Wochen und drey Tagen, vor
dlesem k. k. Stadt 5 und Landrcchte so gewiß
anzumelden und anhängig zu machen, als im
Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen
Bittstellers dle abgedachten zwev Urkunden nach
Verlauf dieser gcsetzllchcn Fnst für getödtet,
kraft- und wirkungslos erklärt werden wird.

Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte
in Kram. Laibach den 3o. April 1828.

Mrmischte ^erlautbaruttMtt.
3.074. (2) E d i c t . Nr. 184.

Won dem Bez Gerichte Weirtlbcra, als
Nlbardlunqsibchöroe wird hicmlt bekannt gê
wacht: Eb s p zur Erhebung des Passivstan-
dks, nachdem am 2/f. August 1827, verstorbe-
nen K?uschlcrs Andreas E a d u , die Fagsahung
auf den 3. I u n y l . I . , Vormittag um 9
Ubr vor diescm Bezirks-Gerichte mit dem
Neysatze angeordnet worden. Es werden dem«
nach hiezu alle Jene, welche an diesen Verlaß
aus was immer für einem Rechtstitel eme
Forderung M e n zu können gedenken, hie-
mit aufgefordert, diese so gewiß hiebey anzu-
melden, als nndrigens der Verlaß ohne wei-
lcis abgehandelt und eingkalitworttt wnden
würde. ,

Bez.Gericht WeixelberZ am iZ .Marz 1828.

3.676. (2) E d i c t . N r . 2 4 , .
Vor dcm Bez. Gerichte Weixelberg ha-

ben alle ^ene, welche an den Nachlaß des zu
Tscheschen;e verstorbenen Halbhüblers, A n
Kozianischitsch, entweder als Erben od als
Glaubiger, oder überhaupt aus was ,^.mer
für eineck Rechtsgrunde einen Anspruch ma«
chcn zu können gedenken, zur Anmeldung
dlescr ihrer Ansprüche am 3. I u n y l. I . ,
Vormlilac, um 9 Uhr so gewiß zu erscheinen,
als wldrigcns dieser Verlaß abgehandelt, und
Demjenigen, der sich als Erben ausgewiesen ha-
ben w l rd , emgcantwortet werden würde.

Bez. Gericht Weixelberg am 3. Apri l 1828.

Z. 564. (2) E d i c t . Nr. i65, .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michelfiet«
ten zu Kraindurg, als Concurs > Instanz, wird
hicmit bekannt gemacht: Es seo auf Ansuchen
des Herrn Fidelis Telpinz, Andreas Perdier'fchen
Gantmassaverwaltets, wider Herrn Ignaz Staria,
Andreas Herdier'schen Gantmassavertretets , in die
Feilbiethung der zur besagten «Zonculsmassa gchö«
rlgen. zu NallaZ gelegenen, der Herrschaft Egg
ob Krainburg, 8ul, Urd. Nr. 21, dienstbaren,
gerichtlich auf Z35 ff. M . M . «eschähten Kaisch«
sammt Fugehör, gewilliget, und zu deren Vor«
nähme zrreo Feilbietbunftstagsatzungen,und zwar:
dle erste auf den >4> I u n y , und die zweyte auf
den ,5. Iulo l. I . . jedesmahl Vormittags um
9 Uhr im Ölte der Realität angeordnet worden.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beyfatze
zu erscheinen eingeladen rrerden, daß die dießfal-
liqen Licitationsbedingnisse tägllch in hiesiger Ge«
richtstanzley einsscschen werden tonnen.

Vereintes B e M s . Gericht Michelstetten zu
Kraniburg den ,. May 182g.

Z.533. (2) E d i c t .

Vom Bezirksgerichte dsr k. k. Staats-
Herrschaft Lack wird hiemit allgemein kund
gemacht: M a n habe über Ansuchen des Paul
Kreck, gegen Joseph Schifrer, wegen der
aus dem wirlhschaftsamtllchen Vergleiche vom
24. October 1L27, schuldigen 160 fi. di?
executive Fellblelhung, der dem Letzteren ge-
hörigen , der Pfarrhofsgült Stadt Lack zins-
baren Ganzhube, suk ^ a u s - N r . 1 8 , zu
Ermern, im gerichtlichen Echatzwcrthe von
Lgo fi. bewilliget, und hiezu drey Fnlbie-
thungstagsatzungen und zwar auf den 28.
M ä r z , 26. A p r i l , und 26. M a y , jedesmahl
Vormittags von y Uhr bis 52 Uh r , in hie-
siger Gerichtskonzley mit dem Beysatze be-
f l lmmt, daß die zu versteigernde Hübe, bey
dn ersten und zweyten Vnftngnung'. nur
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u m , oder über den Schätzwerth, bey der
dritten auch unter demselben hintangegeben
werden würde, wozu die Kauflustigen mit
dem Beysatze zu erscheinen vorgeladen werden,
daß die Beschreibung der Realüät, so wle hie
kicitationsbedtngnisse in h'.esiger Gerichtskanz-
lep zur Einsicht bN-ett liegen.

Bezirksgericht Lack den 28. Februar 1828.

Bey der ersten und zweyten Versteigerung hat
sich kein Kauflustiger gemeldet.

Z. 58l. (2) E d i c t.

Wom Bezirksgerichte Neumarktl wird hiermit
^and gemacht: Es feye in der Executionssache des
Michael Terran ^ von Dupplach, gegen Lorcnz
Pertsch, von Sebeine/ wegen schuldigen 36 ft.
c. s. a., in die öffentliche Versteigerung des dem
Schuldner gehörigen gepfändeten Viehes, als ei»
l l tr lsthen Kuh, im Schähungswenhe von 22 st.
und einer braunen Kuh im Achäßungsweithe pr.
23 ft„ dann eines zweojährigcn Terzenä mit Stern,
im Schähungswerthe pr. ,a f t . , gewilliget, und
zur Vornahme delfelben die dießfälligen Tagja«
hungen auf den 3«. May, »4- un3 26. Juno
d. I . , jederzeit Vormittags »a Udr im Orte Se«
beine mit dem Anhange anberaumt wocoen, daß
FMs diese Viehstücke bey der ersten oder zweeten
Feilbiethunq nicht wenigstens um den Schähungs»
werth an Mann gebracht werden sollten, selbe
beo der dritten auch unter der Vchäßung hintan»
gegeben werben würden.

Wozu Kauflustige hiemit vorgeladen werden.

Bez. Gericht NeumZrktt am 9, May 2828.

Z . 53Z. (2) E d i c t .

Vsm Bezirksgerichte zu Neumarktl wird hie»
mit kund gemacht: OK ft» in der Sxecutions»
fache des hiesigen Taramts gegen Loren» Pectsch
von Sebeme, we^cn eines aushaftenden Tax«
lüMandes vsn Z4 ss. 55 t r . , nebst Gerichtskösten
in die öffentliche Versteigerung, des dem Schuld»
ner gehörigen, stesfänoeten Viehes, als einer
braunen Stutte, im Schäßungswerthe von 40 st.
und eines Ochsens, im Scbähungswertbe von
z i st. gewilNget, und zur Vornahme derselben
die diesfälNaen Tagfahungen auf den ZI . May,
»4. und 23. Iuny d. I . , zederzeit Pslmittclg
g Uhr, im Orte Sebeine, mit dem Anhange
anberaumt worden, daß Falls dlefs Vichstücke
bey der ersten oder zweyten Feilbiethung nicht
wenigstens um den Schähungswerth an Mann
gebracht werden sollten, selbe bey der dritten
auch unter der Schätzung hintangegßben werdsn
würden.

Wozu Kaustufiige hiemit vorgeladen werden,

Nsz» Gericht Neumarktl am 9° May »828.

3 . 5 / 6 . (2)

Vom Bezirksgerichte zu Flodnig wirb be«
kannt gemacht: Es sey auf Ansuchen der
Anna Kopitar, die executive Feilbiethung der
den Eheleuten Johann und Katharina Kr i -
stanz, gehörigen, zu Voditz liegenden Frey-
saß - Kalfche sammt A n - u n d Zugehor, im
Schatzungswerthe vsn 216 st. l o kr . , wegen
schuldigen 139 st. 43 kr. bewilliget, und
zur Vornahms derselben der ,H. I u n y , zg.
I u l o , und i ^ . August d. I . , jedesmahl
Vormittags von g bis 12 Uh r , im Orte
Vodiy , m»t dem Anhange bestimmt worden,
daß Falls gedachte Katsche, bey der ecssen
oder zweyten Feilbiethung nicht um den Scha-
tzungswerrh oder darüber an Mann gebracht
werden sollte, selbe bey der dritten auch un-
ter der Schätzung hintangegeben werden würde.

Es werden daher die Kauflustigen so?
wohl , als dte mtabuln'tcn Glaubiger zu den
Fellb'.ethunZen zu erscheinen vorgeladen.

Bezirksgericht Flödnig den io . May lgzg.

Z .5 /3 . s2) E d i c t . N r . 4Z0.
Vor dem Bez. Gerichte Weixelberg haben

alls Jene, welche auf den Nachlaß des zu
Ratschltze verstorbenen Johann Moher, ent-
weder als Erben oder Gläubiger, oder aus
was immer für emem Grund'e einen Rechts^
anspruch machen zu können vermeinen, oder
welche in diesen Nachlaß schulden, am 2.
I u n y 1828, Vormtttag um 9 Uhr so giwiß
zu erscheinen und ihre Ansprüche zu liquwi«
ren und die Passiven anzugeben, als widri-
gens gegen Erstere nach §. Ü l H , b. G. B. g "
gen Letztere aber im Rechtswege verfahren wer?
den würde.

Bez. Gericht Weirelberg sm z^. April 1823.

Z. 58a. (2)
Li c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

I m Hause N r . 160, m der Stadt am
alten Mark t , im 2. Stocke, werden am 3.
I uny l. I . mehrere Kleidungsstücke, Wasche,
verschiedene Einrichtungsstücke, Bilder, Bü -
cher, Elstnwaaren, Faffer und andere Klei-
nigkeiten, gegen gleich bare Bezahlung, in
den gewöhnlichen V o r - und Nachmittags5
Stunden veräußert werden.

Wozu man Kaufsliebhaber hiemit höflichst
einladet. , .


